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1. Befragung 



 

– Key Partner 

• Wikimedia Deutschland 

• Wikimedia Foundation 

• Technische Universität Ilmenau 

• Wikipedia Community 

– Vielen Dank!  

Erik Möller, Alolita Sharma, Nimish Gautam, Roan Kattouw, 
Pavel Richter, Denis Barthel, Tobias Schumann, Brian Huck, 
Jeroen De Dauw, Alice Wiegand, Philipp Birken, Southpark …  

… und an alle TesterInnen und TeilnehmerInnen! 

 

Partner 



Forschungsziele 



– Differenzierte Darstellung der deutschen und 
englischen Wikipedia-Communitys mit Fokus auf  
Motivation und Zufriedenheit 

– Ursachen für stagnierendes Community-Wachstum 
(Fokus auf neue und bestehende Benutzer) 

• Ursachen für Wikipedia-Burnout 

• Ursachen für Ausstieg neuer Autorinnen und Autoren 

– Entwicklung von Messinstrumenten zur  
Bestimmung der Community-Gesundheit 

• Wikimedia Deutschland 

• WMF Usability Initiative 

Forschungsziele 



Differenzierte Darstellung der deutschen und 
englischen Wikipedia-Communitys mit Fokus 

auf  Motivation und Zufriedenheit 



Warum ist Zufriedenheit  
so wichtig? 



Gefahr von  
z.B. vorzeitigem 
Ausstieg neuer 

Autoren 

Gefahr von  
z.B. Wikipedia-

Burnout 

hohes Engagement 
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Hohes Engagement  

führt zu größerem Anteil an 
unangenehmen Tätigkeiten. 

Merz 2010 



CC BY-SA 2.5, Brianna Laugher, 2008 



Differenzierte Darstellung der deutschen und 
englischen Wikipedia-Communitys mit Fokus 

auf  Motivation und Zufriedenheit 



Differenzierte Darstellung der deutschen und 
englischen Wikipedia-Communitys mit Fokus 

auf  Motivation und Zufriedenheit 



„die Wikipedianer” 
 

= homogene Typen 
von Wikipedianern 



wählen 

Vandalen 
jagen 

fotografieren 

inhaltlich 
streiten 

beraten 

trollen 

Lizenzen 
prüfen 

[[Regeln]] 

schreiben 

Allianzen 
bilden 

sich selbst 
darstellen 

programmieren 

werben 

kontrollieren 

Löschhölle besuchen 

Löschhölle anfeuern 

kategorisieren 

regulieren 

administrieren 

bestrafen Recht  
brechen 

redigieren 

diskutieren 

chatten 

mobben 

flirten 

Freunde 
finden 

lernen 

anführen 

supporten 

provozieren 

Karriere 
machen 

loben 

ausgrenzen 

richten 

putzen 

Hobbys teilen 

abstimmen 

tratschen 

Stammtische 
besuchen 
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… [[Artikel]] 

schreiben 

kartographieren 

animieren 

Lobbyismus 
betreiben 

Fehler 
tilgen 



2. Banner 



– aktive Wikipedianer 

– eingeloggt und nicht eingeloggt 

– nachhaltige Stichprobenziehung 
(nachfolgende Befragungen ermöglichen!) 

– unaufdringliche Stichprobenziehung 
(den Arbeitsprozess möglichst wenig stören!) 

 

  

 

 

 

 

 

Ziel der Stichprobenziehung 



– CentralNotice-Banner 

• angezeigt nach dem ersten Edit des Tages 

• für 15 Minuten pro User 

– Zufallsstichprobe 

• DE: alle aktiven User 

• EN: jeder 10. aktive User 

 

 

 

 

 

 

Technische Umsetzung 



3. Erste Eindrücke 



Erste Eindrücke ≠ Erste Ergebnisse 

QUICK‘N 
DIRTY 



 

 

 

 

 

Stichprobenbeschreibung 

– Erhebungszeitraum: 12.-26. Juli 2011 

– gültige Antworten: ~2100 Teilnehmer 

• deutschsprachige Wikipedia: ~1600 Teilnehmer 

• englischsprachige Wikipedia: ~500 Teilnehmer 
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Alter 



9% 

91% 

weiblich

männlich
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Geschlecht 



29% 

71% nicht eingeloggt

eingeloggt
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47% 

53% 

IP

User

Benutzerrechte 
 



13% 

81% 

6% IP (n=264)

User (n=1633)

Admin (n=129)
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Benutzerrechte 



IPs vs. Users vs. Admins 
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Formale Bildung 
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Zeitliches Engagement 
 



Vorschau 
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Merkmale der Tätigkeiten 
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Zufriedenheit 
 



Lässt sich die Wikipedia-
Community in homogene 

Gruppen aufteilen?  



Wie lässt sich die 
Zufriedenheit der 

Wikipedia-Community 
erhöhen?  



Wie lässt sich die 
Motivation der Wikipedia-

Community erhöhen?  



Wikimania 2012 



www.wikipediaforschung.de 



Vielen Dank! 



4. Diskussion 
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